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„Oer Fortschritt. 

Office: Kieslings Block, Ecke von 
Minnesota it. Center Straße. 

ZI civ Ulm, Minn. 

Aus ziemlich zuverlässiger Quelle 
erfährt man, daß die Minnesota Ware-
House-t5o»iniisscire die Barnett & Re­
cord Company von Minneapolis beans-
tragt habe,Pläne für den DnlnthStaats-
Elevator anzufertigen. Die Idee i)t, 
zwei separate Gebände für diesen Zweck 
zu errichten, von denen das eine 500,-
000 Bushel Capacität erhalten und mit 

Maschinerien zum Putzen der Frucht 
versehen und das zweite ausschließlich 
als Lagerhaus, mit einer Capacität von 
einer Million Bnfchel, benutzt werden 
soll. Das Letztere soll u. A. 100 Ab­
teilungen. jede für eine Carladung, ent­
halten, wodurch auch den Versendern von 
kleineren Quantitäten Gelegenheit zum 

Verschissen gegeben wird. Der Kosten-
betrag der beiden Gebänlichkeiten wird 
auf $250,000 bis $260,000 geschätzt, 
und weil das erforderliche Baukapital 

nicht vorhanden ist,soll diesen Herbst nur 
eines davon errichtet werden. Obgleich 
zu befürchten ist, daß von den großen 
Mühlen- und Elevatoren-Besitzern Alles 
aufgeboten wird, um dieAusführung des 
Projektes zu hintertreiben, erwartet man 
jedoch, daß die im Staat regierende re-
publikanischePartei dasselbe, aus Selbst-
erhaltungstrieb, durchzuführen gezwun-
gen sein wird. Die Farmer im Staat 
sind keineswegs gesonnen, dieses zu ihrem 
Vortheil geplante Unternehmen in die 

Brüche gehen zu sehen und wehe Den-
jenigen, welche sich der Ausführung ent-
gegen stellen. 

Neueren Nachrichten zu Folge ist be-
reits der Platz,auf welchem der Elevator 
errichtet werden soll angetanst, woraus 

mit ziemlicher Sicherheit zu schließen ist, 
daß es der betreffenden Commission mit 
dem Vau Ernst ist. Das Grundstück ist 
zum Kostenbetrag von $11,000 von 
Harrington & Millet erworben, ist an 

der St. Louis Bay gelegen, kann von 

den größten Binnensee-Schissen erreicht 
werden und ist im Bereich sämmtlicher 
in Dnluth einmündenden Eisenbahnen. 
Dasselbe hat einen Flächenranm von 
230 bei 2,500 Fuß und erstreckt sich von 
dem Wegerccht der Duluth Transfer-Ei-
senbahn bis zum Landungsplatz. 

„Ein Populisten-Heer für Kansas" 
ist die neueste von der kapitalistischen 
Presse gemachte Entdeckung. Gouver-
neur Lewelling soll nämlich in aller 
Stille die in jenem Staat im Solde der 
Eisenbahnen und Korporationen stehen-
den Milizen aufgelöst und populistisch 
gesinnte dafür organisirt haben, und daß 
nunmehr eine Armee vonPopulisten zum 
Marsch nach Topeka und zur Bollstrek-
kung jeden Befehls, den ihr Gou-
verneur Lewelling eilheilt bereit sein 
wird. Daß den Geldmenschen ob die-
ser Neuigkeit eine Gänsehaut überläuft, 
ist leicht erklärlich; es wäre aber auch 
schrecklich, wenn ein solches Kriegsheer, 
welches bis jetzt nur von der kapitali­

stischen Seite her hat schießen gelernt, 
ausnahmsweise einmal nach jener Rich-
tung hin zurückschießen würde. Wir 
halten das ganze Milizsystem in diesem 
Lande für eine Spielerei und sind über-
zeugt, daß man ganz gut ohnedem fertig 
werden könnte, fo lange dasselbe aber 

Bestand hat, finden wir es nur für recht 
und billig, daß jenen Vaterlandsverthei-

b i g e r n  d a s  S c h i e ß e n  n a c h  a l l e n  R i c h -
tungen hin beigebracht wird. 

Frau Mary C. Lease, die berühmte 
und talentvolle Volkspartei- Rednerin, 
welche seit einiger Zeit in Wisconsin 
Vorträge hält, wird vom Milwaukee 
„Herold" folgendermaßen benrtheilt: 
„Frau Lease ist eine Dame, welche je-
den Spötter und Verächter der „politi-
sirenden Blaustrümpfe", der mit ihr in 
nähere Berührung käme, sofort verstum-
men lassen würde. Sie ist nichts weni-
ger, als was man sich landläufig unter 
einem „emancipirten Frauenzimmer" 
vorzustellen scheint. Die Dame rancht 
weder Cigarretten, noch trägt sie irgend-
wie sonst männliche Allüren zur Schau; 
im Gegentheil, wer nicht wüßte, daß sie 
von der Rednertribüne aus größeren 
Einfluß auf ihr Volk ausübt, als man-
cher berühmte Politiker, der würde sie 
ihrem ganzen Wesen, insbesondere aber 
ihrem etwas resignirten, von Wehmuth 
durchhauchten und doch zu Zeiten wieder 
vom hellsten Sonnenlicht durchstrahlten 
Gesichte nach für die zärtlichste der Mut-
tcr und Gattinnen halten. In der Com 
verfation übt sie allen Zauber einer 
hochgesitteten und dabei durch und durch 
geistreichen Frau aus. Sie ist verhei-
rathet uud hat bereits eine 15jährige 

Tochter. Jshr Mann ist Apotheker in ih-
rer Hcimath, Wichita, Kas. 

Die „Sun" von Tacoma, Wash., 
berichtet über eine Wahl, welche in Eve-
rett tu jenem Staat abgehalten wurde 
und eine allgemein übliche Taktik illn-
stmt. Die alten Parteien befürchteten 
eine Niederlage nnd vereinigten sich ge-
gen die Volkspartei, um dieselbe zu schla-
gen, was ihnen theilweisc auch gelang. 
Für das Mayors-Amt wurden 803 
Stimmen abgegeben, wovon die Populi-
stcii 400 und die vereinigten Budelpar-
teien 403 Stimmen erhielten. Die Po-
pulisten erwählten nur den Marschall. 
Obwohl unterlegen, haben die Fort-

schriftlichen doch einen Erfolg errungen, 
indem sie die alten Parteien zu einer 
Allianz gezwungen und damit den Be-
weis gelisert haben, daß bei denselben 
von einem Prinzip keine Rede sein kann. 
In Zukunft wird es nur zwei Parteien 
geben, die Partei des Volkcs und dieje-

«ige des Geldsacks. (Nat. Ref.) 

Die Finanzlage in diesem Lan-
de hat sich seit Kurzem bedeutend gebes-
fert und das Vertrauen kehrt allmälig 

zurück. Die Banken sind jedoch sehr 
vorsichtig geworden und es ist sehr schwer, 
selbst auf die besten Sicherheiten, Geld 
von ihnen zu bekommen. Das war 
aber noch immer so. Wenn das Geld 
knapp ist, werden die Kassen verschlossen. 
Das ist auch die Ursache, daß die Ge-
treidepreise so niedrig sind wie sie jemals 
waren. 

J o h n  I .  K o c h ,  e i n  p r o m i n e n t e r  
Deutsch-Amerikaner, wurde in einer 
Specialivahl mit 3,500Stimmen Mehr­
heit als Mayor von Milwaukee erwählt. 

L e t z t e n  S  a m  s t a g  M i t t a g  w u r d e  
die Hobelmühle von I. B. Bassett & 
Eo. nahe Spring Lake in Minneapolis, 
sowie verschiedene anstoßende Fabriken 
ein Raub der Flammen. 

U e h e r  d e n  A u s f a l l  d e r  S t i c h w a h -
teil in Deutschland läßt sich bereits soviel 
sagen, daß die Befürworter der Militär-

vorläge im neuen am 4. Juli zusammen­
tretenden Reichstage in der Majorität 
sein werden, denn von den 373 Abge-

ordneten, deren Wahl berichtet ist und 
feststeht, sind 189 für und 173 gegen die 
Vorlage. Die Soeialdemokraten ge-
denken nächsten Dienstag mit 55 Vertre­
tern in den Reichstag einzurücken. 

G e l e g e n t l i c h  d e s  l e t z t e n  W a h l -
kampses in Deutschland stellte sich die 
überaus wichtige Thatsache heraus, daß 
die politische Scheidelinie nicht mehr in 
der Richtung der alten Mainline von 
Ost nach West, sondern von Nord nach 
Süd geht und zwar in der annähernden 

Richtung von Kiel nach Planen im stich-
fischen Voigtlande. Bei der Abstimmung 
im letzten Reichstag hat sich herausge­
stellt, daß die östliche Reichshälfte mit 
annähernder Einstimmigkeit für, wie die 
westliche gegen die Armeevorlage war. 
Man könnte somit eher von einer Elb-
als von einer Mainlinie reden. Die 
gegenwärtig stattfindenden Reichstags-
wählen werden einen interessanten Be-
weis liefern, ob sich die Theorie von die-
ser politischen Scheidelinie durch Deutsch--
land bestätigt. 

Courtland Nachrichten. 
M. Prom's Schule in Lafayette kam am 

Freitag zum Schluß, und der Lehrer kehrte 
auf einer Ferienreise bei uns ein. 

Fritz Nagel und Gehülfen vollendeten 
während der Woche den Unterbau zu C. A. 
Ziestes neuem Gebäude. 

Nächstens giebls Hochzeit. Später Nähe-
res darüber. 

Der glorreiche „Vierte" wird in diesem 
Jahre bei uns äußerst still verlaufen, jedoch 
wird das'jnnge Volk sich ans mehrere Picnics 
vertheilen, welche in Cottonwood nnd ander-
weitig stattfinden. 

Herm. Georgins kehrte am Freitag von 
dem 9toper»iUe College zurück und wird die 
Sommer-Ferien bei seinen Eltern verbringen. 

Bob Stewart kehrte am Dienstag nach 
Chicago zurück. 

Mat. Siebenbrunner war am Montag auf 
einer Besuchsreise im Dorf. 

Ein blinder Mann nebst Fran gaben am 
Montag ein Concert, welches den bedauerns-
werthen Lenten ein nettes Sümmchen eintrug. 

John Buschers wurde zum Inspector der 
Scharfschützen-Abtheilimg des zweiten Regi-
menls der Staatsmiliz ernannt. Es freut 
uns, daß seine langjährigen Dienste auf'solche 
Weise anerkannt werden. 

Karl Pauling kehrte nach längerem Vcr-
weilen von der Weltausstellung zurück und 
weiß nun haarsträubende Histörchen über dort 
gesehene Wunder aufzutischen. 

* Krause & Hirsch führen ein ausge­
zeichnetes Präparat zum Reinigen von 
Wänden und Tapeten.^ 

* Im Geschäft von H. Laudenschlä-
ger ist das größte Lager der besten Koch-
öfen zu finden, wovon namentlich junge 
Eheleute Notiz nehmen sollten. 15. 

* Bei warmem Wetter ist nichts be-
quem er als eine Hängematte. Eine 
vollständige Auswahl zu finden in der 
Apotheke von W. G. Alwin. 

* Eine ausgezeichnete Auswahl von 
Hängematten ist im City Drug Store 
zu finden. 

* Den höchsten Marktpreis in Cash 
für Butter und Eier zahlt im Basement 
von Arnold's Store an der Ecke von 
Minnesota u. 2. Nordstraße Henry 
Crone. sba) 

Die Weltansstellung für 15 Cents. 
Nach Empfang Deiner Adresse und 15 Cts. 

in Postmarkeu senden wir Dir portofrei unser 
Sonvenier-Portfolio der Weltausstellnug. 
Der reguläre Preis beträgt 50 Cents, da wir 
aber dasselbe allgemein zu verbreiten beabsich­
tigen, stellen wir den Preis so niedrig. Man 
wird finden, daß eS ein Kunstwerk ist welches 
Anerkennung verdient. Dasselbe enthält sei-
tenqroße Abbildungen der großen (Gebäude 
und eine Beschreibung derselben, und ist im 
feinsten Kunstdruck ausgeführt. Wenn das-
selbe nicht zufriedenstellend ist, werden die 
Marken zurückgeschickt und Dir das Buch so-
mit frei überlasten. Man adressire H. E. 
B u c k l e n  E o . ,  C h i c a g o .  4  

G. W. SCHLOTTMANNS 
SAMPLE ROOM & » 

* BILLIARD HALLE. 
ttieSling Block, Ecke Minnesota u. Centre Str. 

N e w  U l m ,  -  -  M i n n .  
Die besten Getränke und Ligarren stets 

au £}and; frisches Bier und ein feiner Lunch 
zu jeder Zeit zu haben. 

Berfichernugs - und Grundeigenthums-

Agentur  
— von — 

N .  H E N N I N C S E N .  
Versicherungen gegen Feuer, Sturm, Ha­

gel und Plate-Glass in den zuverlässigsten 
Gesellschaften. 

Gruudeigenthnms-Käufe u. Verkäufe unter 
liberalen Bedingungen vermittelt. 
Office: lieber Bär & Leiters Oii'tv'Storc, neben Brusts 

E ample-Room. 

New Ulm, ... Minn. 

Sattler Geschäft 
von 

F. J. BACKER, 
Minnesota Straße, New Ulm, Minn. 

Die größte Auswahl von Pferdegeschirren, Decken, Peii-
schen, «Sätteln und ander.'» in dieses Geschäft gehörenden 
Waaren stets an Hand zu den billigsten Preisen. 

Reparaturen werden billig und prompt ausgeführt. 
Kommt und überzeugt (Such. 

ERNST PFEIFFER, 
painter, Gramer und 

Tapezirer. 
Tapeten werden mit Garantie für 25 

Cents die Rolle gehangen. 

Farben aller Art stets an Hand und wer­
den zum KosteupreiZ abgelassen. 

Wohnung: Amines «ebSude an State Str. 
New Ulm, Min«. 

Bäckerei. 
— gehalten von — 

I. Dengler, 
N e w  U l m ,  -  M i n n e s o t a .  

Irisches Backwerk wie Brod, Semmeln, Kuchen, Pies 
Milchbrödchen u. f. IB. jedenMorgen frisch im Bäckerladen. 

Bestellungen nach Auswärts werden prompt auSge-
führt. Überzeugt Euch. 

3- 5.3. Tappe, 

Merchant - Tailor, 
New Ulm, - Still«. 

Der Unterzeichnete macht bekannt, daß sich sein 
Schneidergeschäft nnmmehr im zweiten Stock 
seines gebaudes au Minnesota Straße bestn-
det, woselbst er stets bereit ist Austräge entge-
gen zu nehmen. Gute Arbeit und gutes Pas-
>eu garautirt. I. H. I. Tappe. 

W. PFAENDER 
New Ulm. 

Versicherung gegen Feuer, Blip, Sturm Hagelschaden, 
ebenso für Verluste von Pferden und Rindvieh durch 
Krankheit oder Unfälle 

Accidenz und Lebensversicherung in den bewährtesten 
Gesellschaften. 

Passagekarten der bekanntesten Transportations - Ge-
sellichaften so billig wie irgendwo. 

C. Ruemke, 
Ecke Minnesota und 3. Nordstraße. 

New Ulm, - Minn. 
Händler in 

Groceries, Porzellan, Glaswaaren, :c. 
Alle Maaren werden zu billigem Preise verkauft uud 

Kunden in der Stadt frei ins Haus geliefert. 

Eier und Butter werden in Umtausch 
gegen Waaren angenommen. 

CT ATE OF MINNESOTA, COUNTY OF BROWN. 
°SH.— In Probate Court, Special Term, June :!2d 
1808. 

In the Matter of the Estate of Christian Gnet-
ke deceased: 

Whereas, an Instrument in writing, purporting 
tobe theinst will and testament of Christian (iaet-
ke deceased, late of said County, has been delivered 
to this Court; 

And whereas, August .Teske of Cottonwood, 
Brown County, Minnesota, has filed there­
with his petition, representing among other 
things that »aid Christian Gaetke died in said 
County on the 30th day of May. 18!)!!, testate, 
and that said petitioneris thesoieexecutor named 
in said last will and testament, and praying that 
the said Instrument may be admitted to probate, 
nnd that letters testamentary be to him issued 
thereon; 

It is ordered, that the proofs of said instrument, 
nnd the said petition, be heard before this Court, 
at the Probate Otlice in said County, on Friday, 
the 'Jlst day of July, A. I). 18!)8, at 10 o'clock 
in the forenoon, when all concerned may appear, 
and contest the probate of said Instrument; 

And It is further ordered, that public notice of 
the time nnd place of said hearing be given to all 
persons interested, by publication of these orders 
for three weeks successively previous to said day 
of hearing, in the FORTSCHRITT n newspaper prin­
ted and published at New Ulm In said County. 

Ky the Court E. P. BERTRAND. 
fL. S.l 17 Judge of Probate. 

D R .  J .  H -  J A M E S ,  
Specialist ilr 

Angen-, Ohren-, Hals- nnd Nasen-
Krankheiten. 

Wohnung, KZ» Slid Z. Slrasie; Osfice, Zimmer 814, 
815 und 81(1, Postoffice-^ebände. Sprechstunden von V 
bis 18 Nhr Vormittags und von 9 bis 4 Nachmiltogs. 

ZNankato, - HTmit. 
xz?"I,dtn («fien Sonntag im Mona« In New 

Ulm sti treffen. 

Miner»l-Waffer Fabrik 
— von — 

Henry Frenze!. 
Champagne Cider, gafo Cider, Selzer-Wasser, Ginget» 

Viele, Pop ic. stets an Hand. 

Wirihe sowohl, wie andere Verkäufer, werden wohlthun 
meiiie Waaren und Preise einer Probe zu unterwerfen, 
bevor sie anderswo kaufen. Bestellungen nach auiwärti 
werden prompt ausgeführt. 

George Jacobs 
— Händler in — 

Groceries, Kleiderstoffen, n. s. w. 
Musikalischen Instrumenten. 

Alleiniger Agent für 

VitEaU'A Kleider-Papicrmuster, für Damen, Mäd-
chen, Kinder Ober- und Nnterbekleidung. 

Minnesota »trab «ew Ulm, «in«. 

FRANK BÜRG, 
Fabrikant der 

Feinsten Cigarren. 
New Ulm. Minn. 

Jos. Bobleier, ISHa». Wagner, 6. G. Koch, 
Präs. Vice Präs. Cassirer. 

BROWN COUNTY BANK, 
New Ulm, - - Rinn. 

Jncorporirt unter den Staatsgesetzen. 
(Kapital $50,000. 

Collektionen und alle sonst üblichen Bank-
geschäfte werden auf das Pünktlichste besorgt. 

Gebrüder Stelljes, 
— Fabriknnten von — 

Feinen Mgarren 
— und Händler in — 

Ranch- nnd Schnupftabak und 
alle Sorten Pfeifen 

nnd Dosen. 
Zigarrenabfälle, echtenHaoanah Tabacks, werden % oder 

Psuudweis verkauft. 
Ecke Minn, uud 3. Nord Straße, New Ulm. 

J. B. ARNOLD, 
— Händler in — 

Eisen und Blechwaaren, 
Öfen, Gajolin-Hfen, Farm-Geräth-

schaften, Asphalt - Dachdcckung, 
Nägeln, Zaumdraht, Pum-
pen, Western Waschma-

schinen it. s. w. 
Besondere Aufmerksamkeit wird aus Repariuren des 

Ziungeschirres verwandt. 

Ecke der Minnesota u. 2. Nordstraße. 

LOUIS BUENGER, 
Nöbelhändler. 

Kinderwagen, Särge, Teppiche, Näh-
Maschinen u. f. w. sind bei mir 

stets an Hand. 

Agent für die „New Iceberg Ice Äox." 
Ihr thut wohl bei mir vorzusprechen. 

Lonis Bünger, 
Ecke Minnesota und 3. NordStrabe. New Ulm, Minn. 

DR. A. KOEHNE, 

Praktischer Thierarzt, 
New Ulm, Minn. 

Durch langjährige Erfahrung und Praxis 
bin ich imStande, alle Krankheiten bei Vieh 
bestens zu behandeln. Aufträge,welche manim 
Leihstall von Schneider & Schäfer zu hinter­
lassen beliebe, werden prompt berücksichtigt. 

FleischergechsÄft 
— von — 

Met« Reinhart. 
Ecke der Center- und Minnesota Straße. 

New Ulm, SRinn. 

Die besten Sorten frischen und gepöckelten 
Fleisches, Schmalz, frische nnd geräucherte 
Würste stets au Hand. 

Waaren werden frei ins Haus geliefert. 
Für Rindvieh und Schweine bezahle ich 

innner die höchsten Preise. 

A. Wiesner, 

Dakota House Livery 
nnd 

Omnibus Linie. 
Alle Anforderungen von Geschäftsreisenden auf da» 

Prompteste besorgt. Bestellungen sind im Dakota Hause 
zu hinterlassen. 

Franz Kredo, 
Bottler nnd Berkäuser 

I. Hauensteins Flaschenbier. 
Farmern und Bürgern der Stadt zur Nachricht, das sie 

Flaschenbier in jeder Qualität zu jeder Zeit bei mir haben 
können. In der (Stadt wird das Bier auf Bestellung ins 
Haus geliefert. 

Bestellungen können bei %. W. LaurschS Wirtschaft 
gemacht roeroen. 

New Ulm, - Minn. 

Tashenuhren 

Die besten 

und feinsten. 

Wanduhren 
mit oder 

>= Wecker. 

Mnge 
Verlobnngs- • 

• Trau- und 
andere Ringe • 

Silberne und 

silberplatirte 

Lössel, Messer, 

Gabeln:c. 

Orgeln 

^Wanos 

die besten--» 

Mm Lande. 

Reparaturen 
werden prompt 

und billig besorgt 

und garantirt. 

Kauft nur die besten. 

J0< r a 1 f lH  ;n 
C. T. RaynoMs & Co's. House and Villa Paints 

-<TT sind die Besten. ID>-

Nurzuliabenbei 

O. M. OLSEN, NEW ULM. 
Gine voUMndige Auswahl von Gelfarben» 6M, Uarnifh». 

Pinsel ****** Fensterglas. 

Reine» Meimeift (W^itc bead) und Keinöi. 

Us. 9 Masonir Klock Uen? Ulm, Minn. 

E. G. Pähl. Wm. Koch. Geo. Schmidt. 

Empire Mill Company. 
New Ulm, Minnesota. 

Neue Walzen - Mühle. 
Dieselbe entspricht allen Anforderungen an einer 1. Classe Mühle. Ihr Fabri-

kat hat einen Weltruf erworben und wurde auf der letzten Staatsfair mit der gol-
denen Medaille gekrönt 

August Schell s 

Bier-Brauerei, 
Otto ScheU, Geschäftsführer. 

New Ulm, Minn. 
Unser Bier, das sich der größten Anerkennung erfreut, wird überall in Stadt 

und Land auf Bestellung versandt und Austräge finden ihre prompte Erledigung. 
Flaschenbier zum Familiengebrauche wird auf Verlangen ins Haus geliefert. 

Zeder Abonnent esu diese W 
und Kette als Prämie. 

Wir haben mit einer grob«» Firma einen netten Contra» gemacht, und 
unsere Vereinbarung mit den Fabrikanten ist, daß wir diese Uhren unter un-
s e r e  A b o n n e n t e n  z u  e i n e m  D o l l a r  d a s  S t  i i c k v e r t h e i l e n .  
Die Fabrik will damit Agenten für ihre Uhren gewinnen und wir wollen 
zugleich unsere Zeitschrift in viele neue Familien einführen. Die Uhr ist 

eine amerikanische Lever-Uhr, wird ohne Schlüssel ausgezogen und gerichtet,, 
und fleht 26 bis 36 Stunden mit einmaligem Aufziehen. Jede Uhr wird 
dor dem 93 erlassen geprüft und sie verliert keine Minute in 30 Tagen. Es ist 
«ine amerikanische Nhr in standsicherem Gehäuse und ist ein dauerhafter und 
S u b e r f t  g e n a u e r  Z e i t m e s s e r .  J e d e r  n e u e  A b o n n e n t  e r h ä l t  d i e s e l b e  f ü r  n u r  
einen Dollar portofrei, ohne jegliche Nachzahlung. 

ist das einzige, deutsche, illustrirte Unterhaltunas-
Ä'WMvlUi blatt, welches in allen Staaten dieses Landes ver-

breitet ift :  und enthält spannende und unterhaltende Geschichten, Humor, 
Haus, und Landwirthschast, Briefkasten, Preisaufgabe u. s. w., und kostet 

nur $1 per Jahr. 

AlleS Wird prompt ausgeführt. Am selben Tage, wo wir Ihren Brief erhalten, wird Ihr 
Name in unsere Abonnentenliste eingetragen und Ihnen 

die lausende Nummer von »Daheim» zugeschickt. Mit derselben Post senden wir eine dieser Uhren mit 
floldplattirter Rette als Prämie, portofrei. Natürlich erwarten wir bestimmt, dab Sie Alles Ihren Nach-
tarn und Bekannten zeigen und denselben genau erklären, wie Sie es erhalten haben. 

x Bestelle sofort und adreffire: »Daheim",. No. 35 Frankfort Str., New Bork. 

INGHAM BROS. 
•••••••••••• 

• Händler in •*— 

Kumber aller Art» 
Latten, Schindeln, Thiiren und Fenstern, 

Fensterläden it. Mouldings, 

"(]"dementüwb Äopett. | | 
Die niedrigsten Preise nnd reelle Bedienung. 

Gegenüber vom Eisenbahndepot. 
New Ulm, - - - Minn. 

Die 
größte Attottroljl 

— von — 

Tapeten 
tu der Stadt, findet man bei 

KARLGEBSER. 
(Lorners & 

(Lenter-pieces etc. 
Körbe, Bälle, Marbels, Albums, 

Bücher, von allen Sorten. 

Henle & Marti, 
Fabrikanten von und Händler in 

Pferdegeschirren, Sätteln, Kumetten, 
Peitschen, Striegeln, Pferdedecken usw. 
Reparaturen werden auf Bestellungen nett, 

billig und prompt ausgeführt. 
Minnesota Straße, dem NnionHotel gegenüber. 

New Ulm, Minnesota. ce^v 

Cottonwood Roller Mill Co., 
Frank & Benzin, Eigenth. 

New Ulm,.Minnesota. 
Da wir neben Wasser- auch Dampfkraft zur Versü-

gung haben, sind wir iit Stand gesetzt die Farmer zu 
eder Zeit prompt und zur vollen Zufriedenheit zu bebte-
nen, und ein ausgezeichnetes Mehl zu liefern. 

Wir mahlen aus Anchcil ober gegen Umtausch, je nach 
Wunsch bet Kunden. Mehl und Futter-Sorten verlaufen 
wir zu niedrige» Preisen und tiefem bicselben auf Be­
stellung in bet ©labt frei ins HauS. 

Fleischer - Geschäft 
— von — 

John Httvemeier Jr. 
Epple's alter Platz, New Ulm, Minn. 

Dem Publikum von New Ulm ttitb Umgegend zur 
Nachricht, dafo ich stets die beste AuSwaHl von srischem u. 
geräuchertem Fleisch, seinen Würsten, Schinken, Schmalz 
etc. an Hand habe. Bestellungen vom Lande werden 
prompt besorgt. 
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